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l Jahre Adi Rinner • Ein
Leben für die Musik

s

Der Jubilar Adi Rinner mit Bezirkshauptmann Dr. Karl
Mark und Bürgermeister Oswald Schallhart
TERFENS (hupo). Der

Komponist Adi Rinner, geb.
1938 in Schwaz, ist seit sei-
ner frühesten Jugend mit
der Blasmusik seiner Hei-
mat eng verbunden.

Bereits im Alter von 13 Jah-
ren war er als Trompeter
bzw. Flügelhornist bei der
Musikkapelle Terfens aktiv.
Musikalische Ausbildung bei
den Professoren Otto Ulf,
Alois Fintl und Sepp Tänzer.
Er besuchte mehrere Blas-
musikseminare des Österr.
Blasmusikverbandes, unter

anderem unter den Prof.
Hodic, Ertl und Zeman, sowie
den Wertungsrichterlehr-
gang bei den Professoren Ertl
und Tänzer. Außerdem absol- !
vierte er den viersemestrigen
Kapellmeisterlehrgang am
Konservatorium Innsbruck mit
anschließender Ablegung der
Kapellmeisterprüfung. Als
Kapellmeister leitete er viele
Jahre die Musikkapelle Ter-
fens, mit der er mehrere Rund-
funkaufnahmen und eine LP-
Produktion tätigte.
Anschließend leitete er für

einige Jahre die Musikkapelle
Weer. Mit der durch Rundfunk
bekannten Blaskapelle Alpen-
land wurden unter seiner Lei-
tung bereits mehrere Tonträ-
gerproduktionen
durchgeführt. Unter den zahl-
reichen Aktivitäten von Adi
Rinner sind besonders seine
Tätigkeiten als Bezirksjugen-
dreferent und Bezirkskapell-
meister des Musikbundes
Schwaz hervorzuheben. Im
Tiroler Blasmusikverband war
er auch als Wertungsrichter
tätig und ist heute noch inter-
national als Bewerter aktiv.
Sein Hobby machte Adi Rinner
zum Beruf, indem er 18 Jahre
beim Musikverlag
Helbling/Innsbruck als Leiter
der Blasmusikabteilung tätig
war, seit 1990 wirkt er als
freischaffender Komponist und
Arrangeur.

Für seine jahrzehntelangen,
besonderen Verdienste um die
Blasmusik erhielt Adi Rinner
hohe Auszeichnungen und
Ehrungen. Vom Musikbund
Schwaz wurde er für seine
langjährige aufopferungsvolle
und verdienstvolle Tätigkeit
als Bezirkskapellmeister 1997
zum Ehrenkapellmeister des
Musikbundes Schwaz ernannt.
Das goldene Verdienstzeichen

erhielt Adi Rinner unter ande-
rem 1991 vom Tiroler Blasmu-
sikverband, das Verdienst-
kreuz in Silber 1996 vom
Österreichischen Blasmusik-
verband. Eine besondere
Ehrung wurde Adi Rinner vom
Land Tirol zuteil, indem ihm
1980 die Verdienstmedaille
und 1997 das Verdienstkreuz
des Landes Tirol verliehen
wurden. Mit diesen Auszeich-
nungen wurde sein großer Ein-
satz zum Wähle des Landes
gewürdigt. In seinem umfang-
reichen kompositorischen
Schaffen fühlt er sich vor allem
seinem Lehrer Prof. Sepp Tan-
zer, dem Altmeister der Tiroler
Blasmusikkapellen, verbun-
den. Kürzlich stand der rührige
Terfener am Höhepunkt seines
Schaffens und gleichzeitig im
Mittelpunkt eines großen
Festes: Im Kreise seiner eng-
sten Freunde, Musiker und
Bekannten feierte Adi Rinner
seinen sechzigsten Geburtstag
im GasthofWaldhofin Terfens.
Eine ganze Reihe bekannter
Musiker würdigten mit mehre-
ren musikalischen Ständchen
den Jubilar Adi Rinner. Auch
Bezirkshauptmann Dr. Karl
Mark ließ es sich nicht nehmen,
Adi Rinner zu gratulieren. Die
BZ schließt sich den vielen Gra-
tulanten an.


